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Fachkommission fiir Pflege und Betreuung ersetzt Spitexkommission

Die kantonale Kommission
zur Forderung der héusli-
chen Pflege und Betreuung
(Spitexkommission) ist per
Ende 2006 aufgehoben
worden. Die Aufgaben
werden in Zukunft von der
Fachkommission fir Pflege
und Betreuung Gber-
nommen, die von der
Regierung eingesetzt
worden ist.

(Mo) Die Kommission ist mit der
Forderung der ambulanten und
neu auch der (langzeit)stationd-
ren Pflege und Betreuung beauf-
tragt. Zum Aufgabengebiet der

Fachkommission gehort unter an-
derem die Beratung des zustindi-
gen Departementes in allen Fra-
gen der Pflege und Betreuung, die
Mitwirkung bei der Erarbeitung
von Leistungsauftrigen, von Be-
triebsbewilligungskriterien  und
von Vorgaben des Departementes
fur die zu erfillenden Qualitits-
indikatoren und die Forderung
der Zusammenarbeit zwischen
Spitex-Organisationen und Pfle-
geheimen.

In der Fachkommission Pflege
und Betreuung sind die Spitex
und neu auch die Pflegeheime
respektive der Spitex Verband
Graubtinden und der Biindner
Spital- und Heimverband vertre-
ten. Die Kommission setzt sich
aus acht Personen zusammen,
wovon drei dem Spitex-Bereich
(Vertretung Prasidium: Ida Mais-

sen, Vertretung Geschiiftsleitung:
Bernadette Jorimann, Vertretung
Einsatzleitung: Ingeborg Fischer)
und drei dem Bereich Pflegehei-
me angehoren. Je ein Sitz steht

dem Bildungsbereich und der Pro
Senectute zu. Die Leiterin der kan-
tonalen Fachstelle fur Spitex und
Altersfragen nimmt mit beraten-
der Stimme teil. Q

Neuer Tarifvertrag in Kraft

(Mo) Seit 1. Januar 2007 ist ein
neuer, zwischen dem SVGR und
der Santésuisse Graubtinden ab-
geschlossener Tarifvertrag in Kraft.
Er entspricht in weiten Teilen dem
bisherigen Vertrag und wurde
wiederum fiir eine Mindestdauer
von zwei Jahren abgeschlossen.
Erfreulicherweise konnten ge-
stiitzt auf die neusten Kostenzah-
len die Tarife angehoben werden.
Die Erhohung erfolgt in zwei
Schritten. Fiirs 2007 betragen die
Tarife fiir KLV-a-Leistungen Fr.64.—,

fir KLV-b-Leistungen Fr. 58.— und
fur KLV-c-Leistungen Fr. 47.—.

Neu sind im Vertrag die Fristen der
Rechnungsstellung erwihnt be-
ziehungsweise prizisiert. Nach
Ende einer Behandlung, am Ende
eines Rechnungsjahres und bei
Versichererwechsel per Mitte Jahr
ist spitestens innert 45 Tagen
Rechnung zu stellen. In der Regel
erfolgt die Rechnungsstellung
weiterhin und wie gewohnt mo-
natlich. Q

Rotkreuz - Notrufsystem

Sicherheit zv Hause

Das Rotkreuz-Notrufsystem ermoglicht élteren, kranken
und behinderten Menschen selbststandig und unabhingig
in ihrer vertrauten Umgebung zu leben.

Sicherheit per Knopfdruck

Via Alarmtaste und Freisprechanlage ist es jederzeit
mdglich, mit der Notrufzentrale in Kontakt zu treten.

Sicherheit rund um die Uhr
Die Notrufzentrale organisiert rasche und gezielte Hilfe —

zuverldssig und unkompliziert.

Weitere Informationen:

SRK Aargau
SRK Appenzell AR
SRK Appenzell Al

SRK Glarus 055 650 27 77
SRK Graubiinden 081 258 45 85
SRK Luzern 04141870 11
SRK Schafthausen 052 625 04 05
SRK St. Gallen 071 227 99 66
SRK Thurgau 071 622 86 22
SRK Ziirich 044 360 28 60
alle anderen Kantone 031 387 74 90

Schweizerisches Rotes Krevz

062 835 70 40
071 877 17 91
071 787 36 49
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Produkte und Dienstleistungen flr mehr
Lebensqualitat

¥ Deckenliftsysteme, Patientenheber, Transferhilfen, Haltegriffe, Pflegebetten, Kissen, Matratzen und -Schutzauflagen,
Aufstehhilfen, Hilfen rund ums Bett, Bade- und Toileftenhilfen, Ess- und Trinkhilfen, Anziehhilfen usw.

Unser Angebot umfasst hunder-
te verschiedenster Hilfen fur eine
optimale Pflege zu Hause.

Verlangen Sie detaillierte Unterlagen oder besuchen Sie unsere

rosse, permanente Spitexpo-Ausstellun

Offnungszeiten: Mo - Fr 08.00 - 12,00 und 13.00 - 17.00 Uhr. o
e

in Bachenbulach.




	Graubünden

